
Herzlich willkommen, 

wir freuen uns, Sie nun wieder in unserem Haus begrüßen zu können. 

Ihr Besuch im Bergarchiv Clausthal, einer Außenstelle der Abteilung Hannover des 
Niedersächsischen Landesarchivs, wird hiermit bestätigt. 

Bitte bringen Sie diese Anmeldebestätigung zu Ihrem Besuch im Landesarchiv mit! 

Für private und gewerbliche Nutzung wird gemäß der Allgemeinen Gebührenordnung des 
Landes Niedersachsen Nr. 81.1.1. ein Entgelt von 10,00 Euro pro Tag erhoben. 

Wir bitten Sie, beim Besuch des Landesarchivs Folgendes zu beachten und mit Ihrer 
Unterschrift die Kenntnisnahme zu bestätigen: 

 

Vor Ihrem Besuch: 

 
 Bitte beachten Sie unsere aktuellen Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr und 

13.00-15.30 Uhr. Am Freitag bleibt das Bergarchiv geschlossen. Während der 
zwischen 12.00 – 13.00 Uhr angesetzte Pausen- und Lüftungszeit ist der Lesesaal 
geschlossen und ein Aufenthalt im Haus nicht möglich. 

 Sie benötigen einen aktuellen, genehmigten Benutzungsantrag. Alte Anträge werden 
nicht verlängert. 

 Momentan werden nur vorbestellte Archivalien – max. 15 pro Tag – zur 
Einsichtnahme vorgelegt. Die Vorbestellung nimmt das Bergarchiv anhand der mit 
der Anmeldung bereits vorliegenden Archivalienliste vor. Bestellungen von anderer 
Hand werden sofort und kommentarlos gelöscht. Eine Bereitstellung nicht 
vorbestellten Archivgutes ist nicht möglich. 

 Bitte beachten Sie, dass im Lesesaal des Bergarchivs auch Archivalien für die 
Erschließung gelagert werden. Es handelt sich hier um originäres Schriftgut von 
großem kulturellem Wert. Jedes Berühren, Herausnehmen etc. der vorwiegend in 
Kartons und auf den Tischen abgelegten Archivalien ist strengstens verboten. Eine 
Zuwiderhandlung führt zum sofortigen Hausverbot. 

 Beschränken Sie Ihren Aufenthalt bitte auf die für den Benutzungszweck 
notwendige Zeit und haben Sie Verständnis, dass nur die für den jeweiligen 
Benutzungstag vorbestellten Akten vorgelegt werden können. Nutzen Sie gern die 
Möglichkeit, im Lesesaal Reproduktionen von Archivgut auf Antrag selbst 
anzufertigen. Wir haben derzeit lediglich einen Arbeitsplatz, der auch nur für den 
jeweiligen Nutzer zur Verfügung gestellt werden kann. Der Aufenthalt von 
Begleitpersonen im Lesesaal ist wegen der geringen räumlichen Kapazität nicht 
möglich. 

 Die für die Selbstreproduktionen aus Archivgut oder einen Fotoauftrag notwendigen 
Formulare erhalten Sie vor Ort. 

 Bringen Sie bitte unbedingt eigene Schreibutensilien mit! Als Schreibwerkzeug sind 
ausschließlich Bleistifte zugelassen. Die Nutzung mitgebrachter Notebooks etc. ist 
weiterhin möglich. Ihre Wertsachen können Sie für die Dauer der Benutzung in einem 
unserer Schließfächer unterbringen. 

 Eine kurzfristige Änderung unserer Öffnungszeiten und einen Widerruf der 
Benutzungsgenehmigung behalten wir uns vor. Bitte prüfen Sie daher vor Ihrem 
Besuch rechtzeitig Ihren E-Mail-Posteingang. 

 



Wir bitten Sie, dem Landesarchiv fernzubleiben, sollten Sie zum Besuchszeitpunkt akute 
Symptome einer möglichen CoVid-19-Erkrankung aufweisen (z. B. Fieber, Husten, 
Schnupfen). 

Sollten Sie Ihren Termin nicht wahrnehmen können, bitten wir um kurze Nachricht, 
damit wir Ihren Termin an eine weitere interessierte Person vergeben können. 

 

Während Ihres Besuches: 

 Der Zugang zum Gebäude erfolgt regulär über den Eingang Baderstraße. Bitte 
betreten Sie das Gebäude nur über diesen Zugang. 

 Die vorbestellten Archivalien liegen auf Ihrem Platz für Sie bereit. Nach der Benutzung 
sind zu reponierende Archivalien auf einem dafür bereitgestellten Aktenwagen 
abzulegen. Archivalien die weiterhin benötigt werden, verbleiben auf dem Tisch. 

 Bei der Ankunft zahlen Sie bitte die Benutzungsgebühr, sofern Sie diese zu entrichten 
haben (bitte möglichst passend zahlen). 

 Eine persönliche Beratung im Lesesaal findet wegen der sehr begrenzten 
personellen Kapazitäten nur eingeschränkt statt. Die Fähigkeit, handschriftliche Texte 
zu lesen, ist für die Nutzung älteren Archivguts grundlegend. Das Team vor Ort kann 
hier ausschließlich mit Hinweisen auf Hilfsmittel wie Tafelwerke etc. unterstützen. 

 Essen und Trinken ist in den Räumen des Bergarchivs untersagt. 
 

 

Hiermit bestätige ich die oben genannten Bedingungen zur Kenntnis genommen zu haben. 
 
Ort/Datum:      Unterschrift 
 

 

Wir hoffen auf Ihr Verständnis. Wir bemühen uns, Ihnen so weit wie möglich den gewohnten 
Zugang zum Archivgut zu ermöglichen. 

Herzliche Grüße!         

Das Team Bergarchiv 

 

 

Stand: 03.07.2023 


